
Innovationsfonds: 1. Vertrag in der Region

Reale Magie

Die EDISEN-electronic GmbH, Lauchhammer, fertigt neuartige 
Sensoren, mit denen berührungslos funktionierende Schalter 
hergestellt werden können. Geschäftsführer Erich Dickfeld (l.) - hier 
mit Technologen Marko Schulz an einem Montageplatz - will seine 
Produktpalette erweitern sowie 20 neue Arbeitsplätze schaffen. Dafür 
hat er mit dem BASF Innovationsfonds eine Beteiligungsvereinbarung 
abgeschlossen.

Erich Dickfeld aus Lauchhammer 
s c h a l t e t  g e r n  w i e  v o n  
Geisterhand. Im Fahrstuhl sollte 
es nach seinen Vorstellungen 
genügen, ein bestimmtes Feld 
kurz zu berühren, und schon 
bewegt sich der Lift in die 
g e w ü n s c h t e  R i c h t u n g .  
Vorausgesetzt ,  er  is t  mi t  
Sensoren seiner Firma, der 
EDISEN-elect ronic  GmbH, 
bestückt. Im Januar 1999 
gegründet befasst sie sich mit der 
Entwicklung, Herstellung und 
dem Vertrieb neuartiger digitaler 
Sensorsysteme. Diese Systeme 
versprechen europaweit ein 
hohes Marktpotenzial.
Doch um ins Geschäft zu 
kommen, braucht Dickfeld einen 
langen Atem und vor allem 
Finanzen. Neben anderen Part-
nem unterstützt jetzt auch der 
BASF Innovationsfonds das 
junge Unternehmen: Anfang 
November schlossen BASF

und EDISEN-electronic eine 
Beteiligungsvereinbarung ab - 
die erste Beteiligung aus der 
Region Dresden/Cottbus, aus 
d e r  s i c h  i n n o v a t i v e  
Existenzgründer seit Januar 
1999 bewerben können.
Der Fonds selbst wurde 1998 als 
W a g n i s f i n a n z i e r u n g s g e -
se l lschaf t  gegründet ,  um 
zunächst im Rhein-Neckar-
Dreieck Innovat ionen und 
Existenzgründungen und damit 
neue Arbeitsplätze zu fördern. 
B i s h e r  w u r d e n  z e h n  
Be te i l i gungen  m i t  e i nem 
Volumen von insgesamt 15 
Millionen Mark abgeschlossen. 
Über 450 Anträge gingen ein, 
darunter ca. 30 aus der hiesigen 
Region. Über weitere würden 
s i ch  Ku r t  Werne r  Kühn ,  
Geschäftsführer des. BASE 
Innovationsfonds, und Dr. Albert 
Heuser, Geschäftsführer der 
BASF Schwarz-

beide GmbH, freuen. "Es wäre 
schön, wenn dieser Abschluss 
ein weiteres Signal für die 
Wirtschaftsförderung in Süd-

brandenburg und Nordsachsen 
und deren Unterstützung durch 
die BASF setzen kann", so 
Heuser.
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